
Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
STADT RHEINBACH 
Der Bürgermeister 
Fachbereich V 
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt 
 
 
 
 

Inkrafttreten 
des Bebauungsplanes Rheinbach-Ramershoven Nr. 1  

„Am Hochbachweg“ 
unter Anwendung des § 13 b Baugesetzbuch  

 
- Hinzutreten kleinteiliger Bebauung zur Schaffung geeigneter Wohnformen 

und Gebäudetypologien zur Stabilisierung der Ortschaft - 
 
 
Nach der Beschlussfassung über die Gesamtabwägung der im Verfahren eingegangenen Stellung-
nahmen hat der Rat der Stadt Rheinbach in seiner Sitzung am 20.12.2021 den Bebauungsplan 
Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ der unter Anwendung des Verfahrens gemäß 
§ 13 b Baugesetzbuch (Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das beschleunigte Verfahren) 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt worden ist, gemäß § 10 Baugesetzbuch und 
§ 89 Bauordnung NRW als Satzung beschlossen und die vorliegende Begründung gebilligt. 
 
Der Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ kann somit mit Bekannt-
machung des Satzungsbeschlusses in Kraft gesetzt werden.  
 
Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hoch-
bachweg“ umfasst eine ca. 0,5 ha große Fläche im Westen des Rheinbacher Ortsteils Ramer-
shoven. In den Geltungsbereich werden die Grundstücke der Gemarkung Ramershoven, Flur 5, 
Flst. Nr. 80, 306, 307 sowie Teilbereiche der Grundstücke Flst. Nr. 82, 111, 112, 165, 212, 304, 
308 mit einbezogen. Das Plangebiet wird im Norden vom Flurstück Nr. 110, Flur 5, Gemarkung 
Ramershoven begrenzt. Im Osten verläuft die Plangebietsgrenze entlang des freizuhaltenden 
Korridors des Landschaftsschutzgebietes „Gewässersystem Swistbach“. Im Süden verläuft die 
Grenze entlang der Flurstücke mit den Nummern 164, 163 und 160. Von dort verspringt der Gel-
tungsbereich entlang der Grundstücke der Mehrzweckhalle und der Freiwilligen Feuerwehr. An-
schließend bildet die Peppenhovener Straße (K65) die Grenze zum Plangebiet. Im Westen ver-
läuft die Plangebietsgrenze entlang des Flurstücks Nr. 95, Flur 5, Gemarkung Ramershoven. Die 
genaue Abgrenzung des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes ist dem beigefügten Übersichts-
plan zu entnehmen. 
 
Der Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ besteht aus zeichneri-
schen und textlichen Festsetzungen sowie aus Hinweisen. Eine Begründung sowie die dazugehö-
rigen Fachgutachten sind beigefügt.  
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Es wird darauf hingewiesen, dass im Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven  
Nr. 1 „Am Hochbachweg“ von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, dem Umweltbericht 
nach § 2 a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB (Verfügbarkeit umweltbezogener 
Informationen) sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 Abs. 5 Satz 3 BauGB und 
§ 10 Abs. 4 BauGB abgesehen wurde; § 4 c BauGB ist nicht anzuwenden. Das Verfahren erfolgte 
ohne Durchführung einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung nach § 3 Abs. 1 Baugesetz-
buch und § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch. Der Öffentlichkeit wurde Gelegenheit gegeben, sich über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung zu unterrichten 
und sich innerhalb einer bestimmten Frist zur Planung zu äußern. 

Der Flächennutzungsplan der Stadt Rheinbach wird nach Rechtskraft des Bebauungsplanes 
Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ gemäß § 13 a Abs. 2, Nr. 2 BauGB im Wege 
der Berichtigung angepasst. 
 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und folgende Unterlagen stehen auf der Internetseite der 
Stadt Rheinbach  
https://www.rheinbach.de/cms121a/wohnen_arbeiten/bauen/bebauungsplaene/ 
zum Download bereit:  
 
• Lageplan mit Geltungsbereich des Bebauungsplans  
• Luftbild mit Geltungsbereich des Bebauungsplans  
• Landschaftsplan Nr. 4 Meckenheim – Rheinbach – Swisttal mit Verortung des Bebauungs-

plans  
• Rechtsgültiger Flächennutzungsplan mit Geltungsbereich des Bebauungsplans  
• Städtebauliches Konzept; Stand Juni 2020  
• Städtebaulicher Entwurf; Stand November 2020  
• Zeichnerischer Teil zum Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbach-

weg“ 
• Textliche Festsetzungen und Hinweise zum Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven  

Nr. 1 „Am Hochbachweg“ 
• Begründung zum Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ 
• Hydrologisches Gutachten, Paladini Geotechnik, Auftrag Nummer 20201892, Stand  

06. April 2020  
• Schalltechnische Untersuchung zum Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am 

Hochbachweg“, Stadt Rheinbach, Henneker Zillinger Ingenieure, vom 17.07.2020, inklu-
sive 1. Nachtrag vom 12.08.2021  

• Artenschutzprüfung der Stufe I (ASP I) zum Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven  
Nr. 1 „Am Hochbachweg“, inklusive Protokoll; Dr. Ralph Schöpwinkel; Diplom-Biologe, 
Stand 06. August 2020 

 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Der Satzungsbeschluss des Rates der Stadt Rheinbach vom 20.12.2021 zum Bebauungsplan 
Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ - Hinzutreten kleinteiliger Bebauung zur 
Schaffung geeigneter Wohnformen und Gebäudetypologien zur Stabilisierung der Ortschaft - 
wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 
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Mit dieser Bekanntmachung, die anstelle der sonst für Satzungen vorgeschriebenen Veröffentli-
chung tritt, tritt der Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ gemäß § 
10 Abs. 3 Baugesetzbuch in Kraft. 
 
Der Bebauungsplan Rheinbach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ und die Begründung so-
wie die dazugehörenden Fachgutachten können ab dem Tag dieser Bekanntmachung im Rathaus 
Rheinbach, Schweigelstraße 23, 53359 Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Planung und 
Umwelt, Zimmer 202, 2. Obergeschoss (Altbau) während der allgemeinen Öffnungszeiten des 
Rathauses  

 
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
    14.00 Uhr bis 15.30 Uhr 

Freitag    8.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
 
von Jedermann eingesehen werden. Über den Inhalt des Bebauungsplanes Rheinbach- 
Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ wird auf Verlangen Auskunft erteilt. 
 
 
 
Möglichkeit der Einsichtnahme und aktuelle Zutrittsregelungen für das Rathaus während der 
Corona-Pandemie 
 
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie wird nach-
drücklich empfohlen, von der Möglichkeit der Einsichtnahme über das Internet Gebrauch zu ma-
chen. Aufgrund der Corona-Infektionslage und den damit zusammenhängenden gesetzlichen Re-
gelungen ist eine persönliche Einsichtnahme im Rathaus nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich: Unter der Telefon-Nr. 02226/917-252 oder 02226/917-250 und unter der E-Mail-
Adresse planung@stadt-rheinbach.de kann ein Termin vereinbart werden. Erreichbar ist die 
Stadt Rheinbach außerdem über das Bürgertelefon unter 02226 917-0 oder die E-Mail-Ad-
resse infothek@stadt-rheinbach.de. Für Personen, die das Rathaus aufsuchen, gilt zusätzlich 
die 3G-Regel und die Pflicht zum Tragen einer medizinischen oder FFP2-Maske. Ein Besucher 
muss nachweisen, dass er entweder vollständig geimpft, genesen oder getestet ist. Der Nachweis 
eines Schnelltestes (POC-Test) darf nicht älter als 24 Stunden, der Nachweis eines PCR-Testes 
nicht älter als 48 Stunden sein. Die Kontrolle über den 3G-Nachweis erfolgt im Eingangsbereich 
des Gebäudes. Vor dem Besuch des Rathauses wird darum gebeten, sich über die aktuellen Zu-
trittsregelungen zu informieren. Diese stehen auf der Internetseite der Stadt Rheinbach 
www.rheinbach.de unter dem Punkt „Corona: Zutrittsregelungen und aktuelle Öffnungszeiten im 
Rathaus“ oder unter folgendem Link Zutrittsregelungen zur Verfügung.  
 
 
 
Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zum Inkrafttreten des Bebauungsplanes Rhein-
bach-Ramershoven Nr. 1 „Am Hochbachweg“ steht ebenfalls gemäß § 27 a Verwaltungsverfah-
rensgesetz auf der Internetseite der Stadt Rheinbach https://www.rheinbach.de/cms121a/rat-
haus/bekanntmachung/ zum Download zur Verfügung. Zusätzlich sind die eingestellten Informa-
tionen zu dem Bauleitplanverfahren in einem zentralen Portal des Landes unter der Internetseite 
https://www.bauleitplanung.nrw.de/ zugänglich. 
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Hinweis auf die Frist für die Geltendmachung der Verletzung von Vorschriften nach § 215 Abs. 
1 des Baugesetzbuches (BauGB) 
 
Gemäß § 215 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. 
November 2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Artikel 9 des Gesetzes vom 10. Septem-
ber 2021 (BGBl. I S. 4147) werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 

Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften 

über das Verhältnis des Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der Satzung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich sind. 
 
 
Hinweis auf die Rechtsfolgen nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung (GO NRW) 
 
Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV NRW S. 666), zuletzt geändert durch Artikel 7 
des Gesetzes vom 1. Dezember 2021 (GV. NRW. S. 1346), in Kraft getreten am 2. Dezember 2021, 
wird darauf hingewiesen, dass eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Ge-
meindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen beim Zustandekommen dieser Satzung nach 
Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden kann, es 
sei denn 
 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren 
wurde nicht durchgeführt, 

 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 

 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

 
der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt und dabei die verletzte 
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
 
 
Hinweis auf Fälligkeit und Erlöschen der Entschädigungsansprüche nach § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 des Baugesetzbuches  
 
§ 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 BauGB lauten: 
 
„(3) Der Entschädigungsberechtigte kann Entschädigung verlangen, wenn die in den §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er kann die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt.“ 
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„(4) Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, 
die Fälligkeit des Anspruchs herbeigeführt wird.“ 
 
 
 
 
Rheinbach, den 10.01.2022 
 
In Vertretung 
 
gezeichnet 
Dr. Raffael Knauber 
Erster Beigeordneter 
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Bebauungsplan
Rheinbach - Ramershoven Nr. 1
"Am Hochbachweg"

Plangrundlage:
Deutsche Grundkarte, Stand 27.03.2013

Stadt Rheinbach, FB V - Sachgebiet 60.2 
- Planung und Umwelt - 
10.09.2020

ohne Maßstab

Geltungsbereich
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